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Liebe Leserinnen und Leser,  
 

im Bundestag feierten wir diese Woche einen ganz besonderen Geburtstag: Unser Grundgesetz 

wurde 70 Jahre alt. Die Präambel unseres Grundgesetzes betont bereits im historischen Wort-

laut von 1949 die europäische Einbindung Deutschlands, „als gleichberechtigtes Glied in einem 

vereinten Europa dem Frieden der Welt zu dienen“.  

 

Wenige Tage vor der Europawahl ist der Europabezug unserer Verfassung wichtiger denn je. 

Denn auch hierzulande gibt es Kräfte, die Europa begraben wollen, die den Brexit für Deutsch-

land möchten. Wer jedoch die europäische Einigung rückabwickeln will, stehe eben nicht auf 

dem Boden unseres Grundgesetzes. Wer einen deutschen Sonderweg fordert, handelt gegen 

den Geist unserer Verfassung und zerstört das größte Friedensprojekt auf unserem Kontinent. 

 

Herzliche Grüße, 

 

 

 

Dr. Anja Weisgerber MdB 

https://www.facebook.com/anjaweisgerber/
https://twitter.com/anjaweisgerber
https://www.youtube.com/user/anjaweisgerber
https://www.instagram.com/anjaweisgerber/
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Bundestag debattiert zu 70 Jahren Grundgesetz 

„Segen deutscher Geschichte“ 
 

Das vom Parlamentarischen Rat erarbeitete Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 

wurde 23. Mai 1949 verkündet und trat damit in Kraft. Mit Unterstützung der Unionsfraktion 

hatte der Bundestag entschieden, den 70. Jahrestag des Grundgesetzes mit einer Debatte und 

nicht mit einer Feierstunde zu begehen.  

 

In der Bundestagsdebatte hat 

der Vorsitzende der CDU/CSU-

Fraktion, Ralph Brinkhaus 

(CDU), den Gottesbezug in der 

Verfassung betont. Dabei gehe 

es nicht nur um ein Bekenntnis 

zur christlich-abendländischen 

Tradition Deutschlands. Der 

Gottesbezug in der Präambel sei 

vielmehr auch „eine Absage an 

menschliche Allmacht und zu-

gleich Ausdruck von Demut ge-

genüber der Erkenntnis, nicht 

alles regeln zu können und regeln zu müssen“. Das Vertrauen, „dass nicht alle Dinge in unserer 

Hand liegen, hilft auch durch schwierige Zeiten“, so Brinkhaus. 

 

Das Grundgesetz wolle nicht den perfekten Menschen schaffen und setze ihn auch nicht vo-

raus. „Im Gegenteil, es gibt den Menschen die Möglichkeiten, sich erst einmal so zu entfalten 

wie sie sind.“ Das sei in der heutigen Zeit unverändert aktuell, in der es Tendenzen gebe, den 

Menschen ein bestimmtes Verhalten vorzuschreiben, so Brinkhaus. 

 

Deutschland habe sich mit oder gerade durch das Grundgesetz in einer Weise entwickelt, die 

die Hoffnungen der Deutschen vor 70 Jahren bei weitem überstiege. Brinkhaus lobte auch „die 

Knappheit und Kargheit“ des Grundgesetzes und wandte sich gegen eine „zeitgeistgetriebene 

Anreichung der Staatsziele oder gar der Grundrechte“. Er halte wenig davon, „alles und jedes“ 

in den Verfassungsrang erheben zu wollen.  

 

Der Vorsitzende der CSU-Landesgruppe Alexander Dobrindt bezeichnete das Grundgesetz in 

der Debatte als „Segen der deutschen Geschichte“. Er erinnerte daran, dass der dringende Ap-

pell, die Einheit und Freiheit Deutschlands zu vollenden, den Menschen im den Menschen im 

Osten Deutschlands Hoffnung gegeben hat. „Dieses Grundgesetz hat Mauern eingerissen und 

Menschen zusammengeführt.“  

http://www.anja-weisgerber.de/
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Europawahl am 26. Mai 2019 

Es geht es um die Zukunft Europas 
 

Am 26. Mai ist Europawahl. Dabei geht es um die Zu-

kunft unseres Kontinents. Dafür ist ein starkes Eu-

ropa wichtiger denn je. Die EU ist seit mehr als 70 Jah-

ren Garant für  Frieden und Freiheit, für Wohlstand, 

für die Achtung der Menschenrechte, für Sicherheit 

und Stabilität. Die EU erleichtert auch unseren Alltag 

und schützt uns als Verbraucher: Das wohl bekann-

teste Beispiel sind die abgeschafften Roaming-Ge-

bühren. Heute können wir im Urlaub ohne Zusatzge-

bühren telefonieren, surfen, Filme anschauen und 

Musik hören. Genauso ist grenzenloses Einkaufen in Europa besonders einfach. So fallen keine 

Zölle an, es gibt keine Zusatzgebühren und Retouren sind ohne Begründung unkompliziert 

möglich.   

 

Doch Europa steht an einem Scheideweg und es steht viel auf dem Spiel: Europas innerer und 

äußerer Frieden, unser gemeinsamer Wohlstand und unsere Zukunft in einer immer unsicherer 

werdenden Welt. Die großen Herausforderungen unserer Zeit, wie Migration und Klimaschutz, 

lassen sich nur grenzüberschreitend lösen. Europa ist dabei nicht das Problem, sondern die 

Lösung. Wir dürfen nicht Neinsagern, Nationalisten, Populisten und Extremisten unseren Kon-

tinent überlassen. Vielmehr brauchen wir Brückenbauer in Europa.  

 

Bei der Europawahl entscheiden wir, welches Europa wir wollen. Gemeinsam mit unseren un-

terfränkischen CSU-Spitzenkandidaten Christian Staat und Karin Passow machen wir den Men-

schen ein Angebot für ein bürgerliches Europa, das den Menschen dient! Dabei wählen wir nicht 

nur das Europäische Parlament. Es fällt auch eine Vorentscheidung, wer künftig an der Spitze 

der Europäischen Kommission stehen und den Europa in den kommenden fünf Jahren prägen 

wird. Mit Manfred Weber kann erstmals ein Bayer an Europas Spitze stehen. Das ist eine histo-

rische Chance. Unser Europa braucht eine starke Stimme aus unserer Heimat. Die Stimme für 

die CSU steht für ein starkes Unterfranken und ein starkes Bayern in Europa. Deshalb meine 

Bitte: Gehen Sie am 26. Mai zur Europawahl und geben Sie Ihre Stimme der CSU! 

 

 Meine Videobotschaft zur Europawahl finden Sie 

hier: https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg 

 

 Warum Manfred Weber der richtige für die Spitze 

der Europäischen Union ist? Sehen Sie selbst: 

https://www.facebook.com/manfred.weber/ 

videos/361070827856627/   

http://www.anja-weisgerber.de/
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://www.facebook.com/manfred.weber/videos/361070827856627/
https://www.facebook.com/manfred.weber/videos/361070827856627/
https://www.facebook.com/manfred.weber/videos/361070827856627/
https://www.facebook.com/manfred.weber/videos/361070827856627/
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
https://youtu.be/U-_6Hdsn-bg
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Fachkräfte 

Neuregelung der Erwerbsmigration 
 

Die Bundesregierung hat letzte Woche im Bundestag den Entwurf eines Fachkräfteeinwande-

rungsgesetzes vorgelegt. „Mit dem Gesetz gibt die Bundesregierung ein klares Bekenntnis zur 

Fachkräfteeinwanderung aus Drittstaaten ab, also aus Staaten außerhalb der Europäischen 

Union“, so Anja Weisgerber. „Es werden 

die Voraussetzungen dafür geschaffen, 

dass diejenigen Fachkräfte, die unsere 

Wirtschaft dringend braucht, gesteuert 

und geordnet nach Deutschland kommen 

können.“ In der Gesundheitsbranche, in 

der Pflege, im Handwerk, auf dem Bau 

und in vielen technologischen Berufen su-

chen die Betriebe händeringend nach 

Fachkräften. Die demografische Entwick-

lung wird dieses Problem des Fachkräfte-

mangels noch verstärken. Aber zuerst werde jedoch das inländische und europäische Arbeits-

kräftepotenzial genutzt. Allerdings werde dies absehbar nicht ausreichen, um den Fachkräf-

tebedarf in Deutschland zu sichern.  

 

„Der Gesetzentwurf enthält klare Kriterien dafür, wer unter welchen Voraussetzungen zum Ar-

beiten nach Deutschland kommen darf. Damit bekommen die Unternehmen Rechtssicherheit, 

und die Fachkräfte, die zum Arbeiten nach Deutschland kommen wollen, bekommen eine Per-

spektive“, erklärte Bundesinnenminister Horst Seehofer. Gebraucht würden Fachkräfte. Das 

seien einerseits Hochschulabsolventen und andererseits Fachkräfte mit einer qualifizierten Be-

rufsausbildung. „Nur wer eine anerkannte Qualifikation hat oder wer so weit qualifiziert ist, 

dass er mit Anpassungslehrgängen die volle Anerkennung erreichen kann, darf zur Erwerbstä-

tigkeit einwandern“, betonte Seehofer.  

 

In dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz sei aber auch berücksichtigt, dass sich die Konjunktur, 

die Arbeitsplatzsituation in Regionen oder im ganzen Land verändern könnten. Deshalb sei 

über eine Verordnungsermächtigung im Gesetz sichergestellt, dass bei einer Veränderung der 

Arbeitsmarktsituation in einer Region wieder eine Vorrangprüfung durchgeführt werden kann. 

„Wir sehen eine weitere Verordnungsermächtigung vor, und zwar eine Zuwanderungssperre 

für Menschen aus bestimmen Staaten für den Fall, dass sich herausstellen sollte, dass aus be-

stimmten Staaten heraus missbräuchliche Entwicklungen zu verzeichnen sind“, erläuterte der 

Innenminister. Es werde an der klaren und auch nachvollziehbaren strikten Trennung von Asyl 

und Erwerbsmigration festgehalten. Das sei ein wesentlicher Teil Fachkräfteeinwanderungsge-

setzes. Es gehe um die Erwerbsmigration und nicht um eine Spielart des Asylverfahrens, be-

tonte der Innenminister.  

http://www.anja-weisgerber.de/
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Plenardebatte 

Aktuelle Stunde zum Klimaschutz 
 

Letzte Woche fand im Bundestag eine aktu-

elle Stunde zur Klimapolitik und zur CO2-Be-

preisung statt. Für mich ist klar: Es gibt nicht 

nur ein Instrument zur Erreichung unserer 

Klimaziele. Deshalb gestalten wir derzeit ne-

ben dem Ausstieg aus der Kernenergie auch 

den Ausstieg aus der Kohle, bauen die Erneu-

erbaren Energien auf einen Anteil von 65 Pro-

zent am Strom bis 2030 aus und setzen auf 

Innovation und Technologien, wie z.B. Was-

serstoff und synthetische Kraftstoffe. Beim Thema CO2-Bepreisung prüfen wir alle Modelle. Für 

uns steht dabei fest: Es darf nicht zu einer einseitigen Mehrbelastung der Bürger sowie der 

Pendler im ländlichen Raum kommen! 

 Die komplette Rede von Dr. Anja Weisgerber zur Klimaschutzdebatte können Sie hier anse-

hen: https://youtu.be/dTBL0JWDWew  

 
Gruppe der Frauen der CDU/CSU-Fraktion 

Wir setzen uns für den Klimaschutz ein! 
 

Die Beauftragte für Klimaschutz der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion Dr. Anja Weisgerber be-

richtet in der Gruppe der Frauen,  über die gro-

ßen weltpolitischen Herausforderungen beim 

Thema Klimaschutz. Mit dem Paris-Abkommen 

und dem Regelbuch von Kattowitz haben wir 

international bereits wichtige Entscheidungen 

für ein verbessertes Klima getroffen.  

 

Mit der Einsetzung eines Klimakabinetts, der 

Erarbeitung einer Klimaschutzgesetzgebung 

mit vielen Maßnahmen in allen Sektoren arbei-

ten wir auch auf Bundesebene daran, dass 

Deutschland die vereinbarten Klimaschutzziele erreicht. Es liegt noch viel Arbeit vor uns, um 

den Klimawandel einzudämmen und unsere Erde mit ihren vielfältigen Tier- und Pflanzenarten 

zu erhalten. Packen wir es an! 

http://www.anja-weisgerber.de/
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
https://youtu.be/dTBL0JWDWew
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Baupolitik I: Bayerischer  

Bauminister in Berlin 
Letzte Woche hat uns der bayerische Staatminister für 

Wohnen, Bau und Verkehr, Dr. Hans Reichhart einen 

Besuch in Berlin abgestattet. Wir haben uns über ak-

tuelle Themen im Bereich Bau und Verkehr unterhal-

ten. Hans Reichhart und ich setzen uns gemeinsam 

dafür ein, dass Hausbesitzer Steuern sparen können, 

wenn sie ihr Haus klimafreundlich sanieren. Der Aus-

tausch mit unseren bayerischen Kollegen ist wichtig 

für eine gute Zusammenarbeit und wertvolle Impulse. 

 

Baupolitik II: Wohngeldre-

form auf den Weg gebracht 
Das Bundeskabinett hat den Gesetzentwurf zur 

Wohngeldreform beschlossen und der Parl. Staatssek-

retär Marco Wanderwitz hat zeitgleich die wesentli-

chen Verbesserungen beim Wohngeld im Ausschuss 

für Bau, Wohnen, Stadtentwicklung und Kommunen 

vorgestellt. 660.000 Haushalte können von Wohngeld-

Verbesserungen profitieren. Ich freue mich auf die 

Umsetzung, denn damit wird die Koalition zahlreiche 

Mieterinnen und Mieter in Deutschland entlasten. 

 

Baupolitik III: Koalitionsan-

trag zur Städtebauförderung 
Bund und Länder unterstützen gemeinsam Städte 

und Gemeinden schon seit mehr als 40 Jahren bei der 

Bewältigung von städtebaulichen Anpassungen und 

Investitionen. Für 2019 ist jetzt geplant, die Pro-

grammstruktur der Städtebauförderung zu vereinfa-

chen und neu auszurichten. Außerdem soll ein neuer 

Verteilungsschlüssel für die Verwendung der Förder-

mittel mit den Ländern abgestimmt werden. Auch 

eine Idee der Unionsfraktion ist dabei: Die Städte-

bauförderung an die Schaffung neuen, preiswerten Wohnraums zu binden.  

http://www.anja-weisgerber.de/
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Eröffnung der Wandersaison 2019 
10 Jahre „Wunderbar Wanderbar“ im Schwein-

furter Oberland und 111 Jahre Verein für Garten-

bau und Landespflege – bei wunderschönem 

Sonnenschein in Altenmünster. Gerne war ich in 

diesem Jahr die Schirmherrin und bin mit meiner 

Familie auch selbst gewandert. Solche Veranstal-

tungen zeigen, wie stark bei uns der Zusammen-

halt in den Dörfern ist. Das ist das, was den länd-

lichen Raum und das Leben bei uns in der Hei-

mat ausmacht! 

 

Fair-Trade in Rödelsee 
Rödelsee ist Fairtrade-Town! Herzlichen Glück-

wunsch an Bürgermeister Burkard Klein und die 

Bürgerinnen und Bürger von Rödelsee. Ihr Enga-

gement zeigt, dass eine Veränderung möglich ist 

und Nachhaltigkeit funktioniert. Umweltver-

schmutzung und Klimawandel schreiten weiter 

voran. Jeder kann etwas dagegen tun. Ein afrika-

nisches Sprichwort sagt: Viele kleine Leute, an 

vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun, 

können das Gesicht der Welt verändern. 

 

Austausch mit der Fridays for Future Bewegung 
Mit Schülerinnen und Schülern aus dem Wahl-

kreis hatte ich eine gute Diskussion über Mög-

lichkeiten, mehr für den Klimaschutz zu tun. Als 

Beauftragte für Klimaschutz der CDU/CSU-Bun-

destagsfraktion ist es mir wichtig, mich mit den 

Ideen und Anliegen der jungen Menschen ausei-

nandersetzen. Der Klimaschutz ist eine der zent-

ralen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts, 

weil es darum geht, den nachfolgenden Genera-

tionen eine intakte Lebenswelt zu hinterlassen. Deshalb ist es wichtig, dass sich junge Men-

schen für eine verantwortungsvolle Klimapolitik einsetzen. 

 

http://www.anja-weisgerber.de/
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Gute Diskussion zum Klimawandel mit Prof. Paeth 
Volles Haus und gute Diskussion zum Klimawandel 

in Werneck mit spannenden Informationen vom Kli-

mawissenschaftler Prof. Heiko Paeth. Jeder kann ei-

nen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Die Bundesre-

gierung wird noch in diesem Jahr ein Klimaschutz-

gesetz mit ganz konkreten Maßnahmen in allen 

Sektoren vorlegen. 

 Ein Video der Impulsvorträge von Prof. Heiko 

Paeth und Dr. Anja Weisgerber können Sie hier an-

schauen: https://www.facebook.com/weisgerber.anja/videos/10214553295128540/  

Das Schweinfurter-Tagblatt hat über die Veranstaltung berichtet: „Weisgerber bemüht sich um 

Aufklärung, hat schon zahlreiche solcher Termine wie den in Werneck mit Klimaforschern 

deutschlandweit absolviert. Sie dienen zum Wachrütteln, aber auch zur Diskussion mit der Be-

völkerung...“ 

 Den gesamten Artikel finden Sie hier: https://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Klima-

wandel-In-Mainfranken-wird-s-heiss;art763,10232893  

 

Siebenerfest in Schwebheim 
In diesem Jahr fand das Siebenerfest Schwein-

furt-Ost in meiner Heimatgemeinde Schweb-

heim statt. Die Tradition der Feldgeschworenen 

ist Ausdruck einer aktiven Bürgergesellschaft. 

Dieses ehrenamtliche Engagement ist vorbild-

lich! Es zeichnet den ländlichen Raum aus, dass 

er diese Traditionen pflegt. Denn auch in Zeiten 

von GPS und digitaler Flurkarten braucht es die 

Siebener.   

 

Wechsel beim CSU-Kreisverband Kitzingen 
Danke an Otto Hünnerkopf für seinen großarti-

gen Einsatz als Kreisvorsitzender für die CSU! Ge-

nerationswechsel beim CSU-Kreisverband Kit-

zingen. Barbara Becker wurde mit einem hervor-

ragenden Ergebnis zur neuen CSU-Kreisvorsit-

zenden gewählt. Ich freue mich auf die weitere 

Zusammenarbeit mit Euch! 

http://www.anja-weisgerber.de/
https://www.facebook.com/weisgerber.anja/videos/10214553295128540/
https://www.facebook.com/weisgerber.anja/videos/10214553295128540/
https://www.facebook.com/weisgerber.anja/videos/10214553295128540/
https://www.facebook.com/weisgerber.anja/videos/10214553295128540/
https://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Klimawandel-In-Mainfranken-wird-s-heiss;art763,10232893
https://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Klimawandel-In-Mainfranken-wird-s-heiss;art763,10232893
https://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Klimawandel-In-Mainfranken-wird-s-heiss;art763,10232893
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Anja Weisgerber mit starkem Ergebnis als Kreisvorsitzende bestätigt 

CSU wählt Landratskandidat Zachmann 
 

Mit viel Rückenwind schickt die CSU Lothar Zach-

mann ins Rennen um den Chefsessel im Landrats-

amt: 96,5 Prozent der Delegierten stimmten bei der 

CSU-Kreisversammlung für Zachmann als Land-

ratskandidaten. In einer starken Rede zeigte Lothar 

Zachmann die Schwerpunkte seiner Kandidatur 

und machte dies anhand von wenigen Beispielen 

deutlich. Im Zukunftsatlas des Prognos-Instituts lag 

der Landkreis Schweinfurt im Jahr 2013 noch auf 

Platz 96 von insgesamt 412 Kreisen und Städten 

bundesweit. 2016 sei der Landkreis auf Platz 217 

zurückgefallen. „Mit diesem Platz dürfen wir uns nicht zufrieden geben“, zeigte sich Zachmann 

entschlossen. Die Jugend und junge Familien stellt Zachmann als Zielgruppe in den Mittelpunkt. 

„Ich will der Motor, der Antreiber sein!“  

 

Als „Gestalter und ein Macher“ bezeichnete die CSU-Kreisvorsitzende Dr. Anja Weisgerber den 

Landratskandidaten. Auch CSU-Bezirksvorsitzender Gerhard Eck, Bezirksrat Stefan Funk und 

CSU-Fraktionschef Friedel Heckenlauer sprachen sich aus Überzeugung für Zachmann aus. Bei 

der CSU-Kreisversammlung wurde turnusgemäß auch der Kreisvorstand der Partei neu ge-

wählt. Die seit 2011 amtierende Kreisvorsitzende Dr. Anja Weisgerber wurde mit einem guten 

Ergebnis von 95,2 Prozent im Amt bestätigt 
 
 

  

 

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 

Ich freue mich über Ihren Brief, Ihre E-Mail oder Ihren Anruf! 
 

Deutscher Bundestag 

Platz der Republik 1 

D-11011 Berlin 

Tel.: 030 227-79344  

Fax: 030 227-76343 

E-Mail: anja.weisgerber@bundestag.de 

Wahlkreisbüro Schweinfurt-Kitzingen 

Karl-Götz-Str. 17  

D-97424 Schweinfurt  

Tel: 09723 934370  

Fax: 09723 934385  

E-Mail: anja.weisgerber@bundestag.de  
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